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STELLENGESUCHE

Stellenvermittlung: Seegartenstrasse 2, Insertionspreise inkl. 6,5 % MWST
8008 Zürich, Telefon 01/383 45 74

1/8 Seite Fr. 245- 3/8 Seite Fr. 675-
Tram 2 oder 4, Haltestelle Kreuzstrasse oder Feldeggstrasse 1/6 Seite Fr. 295.- 1/2 Seite Fr. 885-

V4 Seite Fr 475— Vi Seite Fr 1530 —

Sprechstunde für Stellensuchende: Dienstag und Donners-
2/6 Seite Fr 605 -tagnachmittag. Voranmeldung unbedingt nötig. Das Telefon kann an

diesen Nachmittagen nicht bedient werden. Mitgliedheime erhalten 28 % Rabatt auf direkt auf¬

gegebene Inserate. Wiederholungsrabatt: 10% ab dem 2. Inserat.

Direkte Vermittlung von Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in
Heime für Kinder, Jugendliche, Behinderte
und Betagte:

Vermittlungsgebühr (wird vom Arbeitgeber bezahlt):
Für Heimmitglieder 12 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes
Nichtmitglieder 18 Prozent eines Brutto-Monatsgehaltes

Kosten für Stellensuchende (Anmeldegebühr)
inkl. zweimaliger Publikation im Stellenanzeigen während 2 Monaten
Fr. 40.- (inkl. MWST)

Fachzeitschrift Heim

- erscheint am 15. des Monats

- Annahmeschluss für Inserate: am letzten Tag des Vormonats

- Einsendeschluss für Stellensuchende am letzten Tag des Vormonats

Postadresse

Heimverband Schweiz, Stellenvermittlung,
Postfach, 8034 Zürich, Fax 01 383 50 77

STELLENGESUCHE
Interessenten rufen uns an (01/383 45 74), wir geben - soweit möglich - Auskünfte über die

ausgeschriebenen Personen. (Bei Vertragsabschluss erheben wir eine bescheidene Vermittlungsgebühr - siehe oben).

A Heilpädagog/innen
Werklehrer/innen
Werkstattleiter/innen

A-11 Gelernter Modellbauschreiner, 28, mit
div. Aus- und Weiterbildungen und mehrjähriger

Berufserfahrung, sucht Anstellung im
Sozialbereich als Gruppenleiter,
Werkstattmitarbeiter, Betreuer, usw. Er ist vielseitig,
flexibel, kreativ und ist es gewohnt,
selbständig zu arbeiten. Bereitschaft zur
berufsbegleitenden Weiterbildung wäre vorhanden.
Raum Deutschschweiz. Eintritt nach
Vereinbarung.

A-12 Kindergärtnerin/Bewegungstherapeutin
IAC (31, Erstberuf Arztgehilfin) sucht

neuen Wirkungskreis in Heim mit Kindern
und/oder Jugendlichen. Ich wünsche mir eine
Tätigkeit im therapeutischen Arbeitsfeld oder
Schul-, Beschäftigungs- oder Wohnbereich.
Pensum bis 80%. Eintritt ab Mitte August
1997. Raum: Zürich/Winterthur und
Umgebung.

A-13 Heiipädagoge, 49, mit kaufmännischem

Abschluss und langjähriger Berufserfahrung

im Wohnungs- und Schulungsbereich
mit Geistigbehinderten suche neue
Herausforderung: Raum Bern bevorzugt, ebenfalls
Raum Biel oder Thun. Eintritt: Sommer/
Hêrbst 97 möglich.

A-14 Vielseitig begabte Allrounderin (Sozial-
pädagogin, Schreinerin, Wirtepatent, Primar-
lehrerin), 40, die gern selbständig arbeitet,
Verantwortung trägt, sucht neue Herausforderung

in den Bereichen Leitung/Führung,
Organisation, Werkstätten, Beschäftigung

im Behindertenbereich. Raum Ost-
schweiz/Winterthur.

A-15 Ich, w, 35, mit experimental künstlerischer

Ausbildung (Schule Färb und Form,

Zürich), suche eine Arbeitsstelle/Praktikumsstelle

für den Bereich Werken und
Beschäftigung (bringe wenig Heimerfahrung
mit). Heilpädagogische Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen bevorzugt. Raum: Zürich,
St. Gallen, Schaffhausen, Winterthur und
Umgebung. Eintritt nach Vereinbarung.

A-16 Gelernte Weberin, 40, sucht neue
Herausforderung. Habe eine gute Ausbildung

und Erfahrung mit Behinderten. Evtl.
Mitarbeit in Hauswirtschaft oder Büro.
Hobbys: Lesen, Nähen, Sport. Bitte melden Sie
sich.

A-17 Ich, Krankenschwester, 31, suche
eine Teilzeitstelle 60-80% in einer Beschäftigungs-,

bzw. Eingliederungswerkstätte in der
Region Thun. Habe mehrjährige Berufserfahrung

mit viel handwerklichem Geschick.
Könnte mich auch in einer Tagesstätte einer
heilpädagogischen Institution wohlfühlen.
Eintritt ab 1. Juli 1997 oder nach Vereinbarung.

A-18 Kreativer Mann, 54, in leitender
Stellung (grafisches Gewerbe), hat Erfahrung im
Umgang mit Behinderten und älteren
Menschen. Ich suche Betätigung als Werkstattleiter

oder Betreuer tagsüber. Raum TG.
Eintritt ab August 1997 oder nach Vereinbarung.

A-19 Ich, 28jährige Betreuerin suche eine
neue Herausforderung im Werkstattoder

Beschäftigungsbereich für geistig
oder mehrfach behinderte Menschen. Seit
bald 5 Jahren arbeite ich im Wohnbereich und
betreue verhaltensauffällige und geistig
behinderte Erwachsene. Durch meinen Erstberuf
als Konditor-Confiseurin bin ich sehr kreativ,
handwerklich geschickt und kann Ideen
umsetzen. Gerne würde ich dies in eine neue
verantwortungsvolle Tätigkeit miteinbringen.
Raum Zürich und Umgebung. Eintritt nach
Absprache.

B Heimleitung
Hauswirtschaftliche
Betriebsleiter/innen
Kaufm. Angestellte
Hauswart

B-13 Suche nach 4 Jahren Tätigkeit in einem
Bildungszentrum wieder eine Stelle als
Heimleiterin. Ich (55) habe 9jährige Erfahrung im
Altersheim, liebe die Arbeit im Dienst älterer
Menschen, bin vielseitig interessiert, habe
Informatikkenntnisse. Es ist mir ein Anliegen,
meine Mitarbeiterinnen in dieser Hinsicht zu
motivieren. Stellenantritt nach Vereinbarung.
Raum: Deutschschweiz.

B-14 Gelernter Schreiner/Allrounder sucht
eine neue Herausforderung im Bereich
Immobilienunterhalt/Hauswirtschaft. Nach
langjähriger Tätigkeit im Beurf und als Hauswart-
Portier binge ich eine grosse Erfahrung mit,
die es braucht, um eine solche Aufgabe
übernehmen zu können. Region: Kanton
Bern. Eintritt Herbst 1997 oder nach
Vereinbarung.

B-15 Nach langjähriger Erfahrung in Altersund

Pflegeheimen und der Heimleiter-Ausbildung

möchte ich nun selbständig ein Heim
führen, wo ich meine eigenen Ideen umsetzen

kann. Als qualifizierte, vielseitige Allrounderin

arbeite ich gerne selbständig mit einem
Team, das durch Motivation und Engagement
zum Wohle der Betagten beiträgt. Raum
Zentralschweiz.

B-16 Jüngere Frau, sucht eine neue interessante

Herausforderung im Bereich
Empfang, Telefon, Sekretariat, Betreuung,
evtl. auch Stellvertretung der Heimleitung
für 1997 oder 1998. Raum St. Gallen.
PC- sowie med. Kenntnisse, Führungserfahrung,

Freude am Mitmenschen, beste
Referenzen.
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B-17 Sozialpädagoge HFS, 42, in Führungsposition

mit betriebswirtschaftlichen Kenntnissen,

fundierter Führungsausbildung und
Weiterbildung im Kommunikations- und
beraterischen Bereich, sucht eine Führungs- und
Leitungsaufgabe mit erweiterter
Verantwortung. Nicht ortsgebunden. Eintritt nach
Obereinkunft.

B-18 Ich fühle mich noch in Schwung und
bringe die nötige Zielstrebigkeit mit. 49jähri-
ger diplomierter Sozialpädagoge und
Heimleiter mit Führungsausbildung sucht
eine neue Herausforderung im Heim- oder
Sozialwesen, vorzugsweise im Raum
Ostschweiz. Ich freue mich, wenn wir ins
Gespräch kommen.

B-19 Ich bin ein qualifizierter kaufmännischer
Angestellter und arbeite gerne selbständig
und mit Verantwortung. Da ich bereits schon
einmal sechs Jahre in einer Altersheim-Administration

gearbeitet habe, unter anderem als
Buchhalter, suche ich nun eine neue
Herausforderung als Heimleiter-Stellvertreter im
Kanton Zürich. Stellenantritt per sofort möglich.

B-20 Pflegefachfrau mit mehrjähriger
Führungserfahrung, 37, zuletzt als Leitung
Pflegedienst und Stellvertretung der
Heimleitung tätig, sucht wegen
Betriebsschliessung eine neue Herausforderung im
Bereich Führung; als Leitung Pflege und Be-

treung, stv. Heimleitung oder Heimleitung.

Als qualifizierte, engagierte und
selbständige Person arbeite ich gern mit Mitarbeiterinnen

zusammen, für die eine ganzheitliche,

menschliche und individuelle Betreuung
und Pflege sehr wichtig ist. Region: BE, SO

AG, BL. Eintritt nach Vereinbarung.

B-21 Nach 16 Jahren Erfahrung im Suchtbereich

möchte ich (evtl. wir) eine neue
Herausforderung. Ich oder evtl. wir als Leiterpaar
suchen einen neuen Kontext. Mèhrere soziale
Ausbildungen und Führungserfahrung in
einem schwierigen Umfeld sind vorhanden
(Theologe, Sozialarbeiter HFS, System.
Familientherapeut ZAK Basel, Supervisor IAP Zürich,
usw.). Qualifizierte Unterlagen zur Referenz
können eingeholt werden. Eine einjährige
Management-Ausbildung wird zurzeit absolviert.

Bevorzugt wird Raum Bern, Oberaargau,

Berner Oberland. Stellenantritt ab

August 1997 möglich.

C Sozialpädagog/innen
pädagogische Berufe
mit Erfahrung
- Kindergärtnerinnen

mit Schulerfahrung
- Lehrer mit Erfahrung

C-32 27jährige Sozialpädagogin HFS sucht
60—70%-Stelle in Kinder- oder Jugendheim,
Behindertenheim, Werkstatt oder Beschäftigung.

Bevorzugte Region: Zürich Stadt oder
Zürcher Oberland. Eintritt ab sofort oder
nach Vereinbarung.

C-33 Primarlehrer mit mehrjähriger Erfahrung

als Sozialpädagoge (Gruppenleiter)
sucht per sofort oder nach Vereinbarung zirka
60%-Stelle in Schulheim, Kleinheim, Aussen-
wohngruppe (Kinder und/oder Jugendliche).
Bevorzugte Gegend: Region Aarau/Zürich.
Eintritt ab sofort oder nach Vereinbarung.

C-34 Ich, staatlich- anerkannte Erzieherin
(27, Schweizerin), suche eine neue Herausforderung

im Heimbereich (Kleinkinder, Jugendli¬

che). Meine Ausbildung habe ich in Deutschland

abgeschlossen und habe Berufserfahrung

in Kindergarten, Familie, sowie langjährige
ehrenamtliche Tätigkeit in Jungschar und

Jugendarbeit. Eintritt ab sofort oder nach
Vereinbarung. Region: Raum Zürich.

C-35 Erfahrener Psychiatriepfleger, 42,
sucht neuen Wirkungskreis. Zurzeit bin ich als

Gruppenleiter im Langzeitbereich bei geistig
Behinderten tätig. Bin für verschiedene Heimtypen

offen, kann mir Wohngruppen wie Aus-
senwohngruppen usw. vorstellen. Region
Zürich und Umgebung, Zürcher Oberland.
Eintritt ab Juli/August 1997.

C-36 Leiten, Entwickeln, Beraten. Wo
kann ich, 48, mit langjähriger Erfahrung im
Unterrichten an der Volksschule,, in der
Lehrerfortbildung, im Management von
Schulentwicklungsprojekten, als Projektleiter, Organisator

und als Behördenmitglied diese Stärken
neu anwenden? Ich bin offen für neue Impulse,

die auch dem raschen Wandel gerecht
werden. In Frage kommen Leitungs-, Schu-
lungs. Organisations- und Beratungsaufgaben

in schulischen, sozialen, humanitären
und kulturellen Arbeitsbereichen. Grossraum
Zürich und angrenzende Kantone bevorzugt.

Ich freue mich auf eine Kontaktnahme.

C-37 Ich, 24, Kindergärtnerin, mit 4 Jahren
Berufserfahrung, davon 2 Jahre Heimerfahrung,

suche eine neue Herausforderung in

einem Heim als Erzieherin von verhaltensauffälligen

und/oder lernbehinderten Kindern und
Jugendlichen. Meine Stärken sind Kreativität,
Selbständigkeit, Eigenverantwortung und
Organisation. Raum Ölten, BL, BS und angrenzende

Kantone. Eintritt Juli, August 1997.

C-39 Sozialpädagogin, 30, such't ab sofort
neues kreatives und verantwortungsvolles
Tätigkeitsfeld in Kinder- oder Schulheim mit
normalbegabten oder geistigbehinderten/
lernbehinderten Kindern (Wohngruppe,
Tagesheim, Sonderschul, Klassenhilfe). Verfüge
über ö'/ijährige Erfahrung mit geistigbehinderten

Erwachsenen, davon 1 Jahr
Gruppenleiterstellvertreterin. Bevorzugte Gegend:
Zürich/Basel und Umgebung, evtl. Chur.

C-40 Dipl. Sozialpädagogin, 26, Erstberuf
Kaufm. Angestellte, mit Sprachkenntnissen
D,E,Sp,F, sucht Stelle in den Bereichen
verhaltensauffällige Kinder/Jugendliche,
Sozialpsychiatrie, Frauenprojekte. Wunschpensum

80%. Eintritt möglich ab Juni 1997.
Luzern und Umgebung (bis 1 Std. pendeln).

C-41 Dipl. Sozialarbeiterin/Erzieherin, 43,
sucht regelmässige Teilzeitstelle, zirka
40% im Bereich Sozialarbeit, Beschäftigung,
Sekretariat, evtl. Betreuung (auch
Wochenendaushilfe). Meine Berufserfahrung:
Sozialpädagogik und Sozialarbeit mit jugendlichen
Mädchen/jungen Frauen, Sozialarbeit und
Beschäftigung mit Behinderten, mehrjährige
Webkenntnisse, gute kaufm. Kenntnisse
(auch PC). Gegend Zentralschweiz.

C-42 Berufserfahrene Sozialpädagogin
und Maltherapeutin, 39, sucht Teilzeitanstellung,

zirka 40-50%-Stelle, im Wohnbereich

oder Tagesstätte. Ist auch als Aushilfe
oder Springerin einsetzbar. Eintritt ab April
1997 oder nach Vereinbarung. Raum Kanton
Zürich, Oberland

C-43 Sozio-Kultureller Animator (HFS),
30, mit mehrjähriger Erfahrung in Kinder-,
Jugend- und Gemeinwesenarbeit sowie Zirkus-
und Theaterpädagogik, sucht neuen
Wirkungskreis in einem Kinder- bzw. Jugendheim
im Raum Zürich. Eintritt nach Vereinbarung.

C-44 Ich, w, 30, freue mich nach Abschluss
meines Psychologiestudiums auf den Wiedereinstieg

in die Praxis. Im sozialpädagogischen
Bereich bringe ich Erfahrung mit Kindern und
Jugendlichen verschiedener Altersstufen und
ihren Familien mit (Kinderhüten, Tagesklinik,
Lehrlingsheim, KJPD). Als Sozialpädagogin
würde ich gerne eine 80%-Stelle in einem
kleinen bis mittleren Heim für Kinder, Jugendliche

oder Erwachsene antreten (keine
Kleinkinder, keine Behinderten). Region: Kanton
Zürich. Eintritt ab August 1997.

C-45 Dipl. Sozialpädagogin HFS, 38, mit
langjähriger Erfahrung in Sozialpädagogik
und Sozialarbeit (Kinder, Jugendliche,
Menschen mit einer geistigen und/oder körperlichen

Behinderung, Menschen mit
Langzeitkrankheiten wie Krebs, TB, MS) sucht nach
Vereinbarung neuen Wirkungskreis in
leitender Position (Bereichsleitung, Stellenleitung

usw.). Pensum: 80-100%; regelmässige
Arbeitszeiten. Raum ZH, SO, BE,
Innerschweiz.

C-46 Ich, m, 38, mit ausländischem Diplom
(Sozialpädagoge) und Soziologiestudium in

Zürich (1989-1993), suche Stelle als
Sozialpädagoge und Betreuer in einem
Erziehungsheim oder Asylheim. Habe u.a. TA Jahre

Erfahrung als Sozialpädagoge in einem
Erziehungsheim. Raum: Stadt oder Kanton
Zürich. Eintritt ab sofort oder nach
Vereinbarung.

C-47 Sozialpädagogin VPG, 29, mit
langjähriger Erfahrung in der Arbeit mit
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit
einer geistigen Behinderung, sucht neue 80%-
Stelle in der Betreuung von geistig/mehrfach
behinderten Menschen. Erfahrung in
Einzelförderung sowie Weiterbildung als Praxisausbildnerin

vorhanden. Raum Ostschweiz.
Eintritt Anfang August 1997 oder nach
Vereinbarung.

C-48 Dipl. Sozialpädagoge, 28, mit
mehrjähriger Erfahrung mit verhaltensauffälligen
Kindern und Jugendlichen, sucht neue
Herausforderung. Region: ganze Schweiz.
Eintritt ab sofort oder nach Vereinbarung.

HHBPBI D Mitarbeiter/innen
mit Heimerfahrung
Mitarbeiter mit
abgeschlossener
Berufslehre und
Heimerfahrung
Ausbildungsplatzsuche
für Sozialpädagog/innen

D-69 35jährige Frau sucht eine Arbeitsstelle
als Sozialpädagogin mit Ausbildungsmöglichkeit

(Zulassung 1998 HFS Brugg). Der
Arbeitsplatz darf in einem Wohnheim für verhaL
tensauffällige, milieugeschädfgte Kinder oder
Jugendliche sein. Auch die Betreuung von
behinderten Menschen ist kein Hindernis.
Region: ganze Deutschschweiz. Eintritt ab
sofort oder nach Vereinbarung.

D-70 Ich bin eine 24jährige Frau und
beabsichtige im Mai 1998 die Höhere Fachschule
für soziokulturelle Animation zu besuchen.
Dazu benötige ich eine mind. 50%-Anstel-
lung als Betreuerin einer Beschäftigungsgruppe.

In Frage kommen für mich Arbeitsstellen

im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit.

Region: SG, TG und ZH. Eintritt im
Herbst 1997.
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D-71 Kleinkindererzieherin, 22, sucht nach
Ausbildungsende (Juli 1997) eine Stelle als

Mitarbeiterin/Erzieherin in einem Kinderoder

Jugendheim bzw. Tagesheim, wenn
möglich im Behindertenbereich. Pensum:
100%. Eintritt ab Mitte August 1997. Bevorzugte

Region: Kanton Zürich.

D-73 Kindergärtnerin/Bewegungsthera-
peutin IAC (31, Erstberuf Arztgehilfin) sucht
neuen Wirkungskreis in Heim mit Kindern
und/oder Jugendlichen. Ich wünsche mir eine
Tätigkeit im therap. Arbeitsfeld oder
Schul-, Beschäftigungs- oder Wohnbereich.

Pensum bis 80%. Eintritt ab Mitte
August 1997. Raum: Zürich/Winterthur
und Umgebung

D-74 Tüchtiger 34jähriger Mann mit Erfahrung

mit geistig behinderten Erwachsenen
und verhaltensauffälligen Jugendlichen im
Heim sucht neue Herausforderung als
Gruppenleiter einer Werk- oder
Beschäftigungsgruppe. Hat sozialpädagogische Schule

absolviert, jedoch keinen Abschluss.
(Handwerkerdiplom als Gipser). Region: Winter-
thur. Eintritt ab Mitte August 1997.

D-75 Betreuer, 35, mit landwirtschaftlicher
Ausbildung sucht Stelle als
Beschäftigungstherapeut mit Möglichkeit, eine
Weiterbildung zu absolvieren. Region: Zürich
und Umgebung. Eintritt nach Vereinbarung.

D-76 Sozialpädagoge in Ausbildung (BFF

Bern, Frühjahr 98/99, HSL Luzern Herbst
97/98) sucht einen Ausbildungsplatz in einer
Institution für verhaltensauffällige Kinder und
Jugendliche. Erstberuf kaufmännisch
Angestellter. Erfahrung: 'h Jahr Praktikum im
Beschäftigungsbereich für geistigbehinderte
Erwachsene; seit 1. Mai 96 als Praktikant im
Bürgerlichen Jugendwohnheim Bern. Bevorzugte

Region: Bern. Eintritt Herbst 1997/
1998 oder Frühjahr 1998/1999.

D-77 Ich suche eine Stelle als Betreuer/Pfleger
im Räume Ostschweiz. Bin 26 Jahre alt

und habe zwei Jahre Berufserfahrung als
Betreuer in einem Schul- und Wohnheim. Bin
sehr motiviert, um eine neue Herausforderung
anzunehmen. Eintritt ab sofort oder nach
Vereinbarung.

D-78 Ich, m, 29, gelernter Handwerker, mit
Erfahrung in Dauer- und Eingliederungswerkstätte

für geistig behinderte und teilweise
verhaltensauffällige Menschen, suche Stelle als
Betreuer im Bereich Werkstatt. Bevorzugter

Raum: Stadt Zürich und Umgebung.
Spätere Ausbildung nicht ausgeschlossen.
Eintritt ab Juli 1997 möglich.

D-79 Dipl. Kinderpflegerin, 36, sucht
Wiedereinstieg (zirka 40%) in Kinderheim,
Behindertenheim oder ähnliche Institution. Bringe
Erfahrung mit Pflegkindern und verschiedenen

Praktiken mit Behinderten mit. Raum
Zürcher Oberland und Umgebung. Eintritt
nach Vereinbarung.

D-80 Ich, 26, Sozialpädagogin in Ausbildung

(2tes Ausbildungsjahr HSL), suche neuen

Wirkungskreis ab sofort oder nach Vereinbarung

in Schulheim, Aussenwohngruppe
usw. Nach Möglichkeit mit verhaltensauffälligen

Kindern oder Jugendlichen (bin seit März
1994 auf diesem Gebiet tätig). Anderem
Klientel gegenüber bin ich ebenfalls offen.
Bevorzugte Gegend: Kanton Zürich, ist aber
nicht zwingend.

D-81 Ich, Miterzieher, 27, mit 3jähriger
Berufserfahrung in der Betreuung von geistigbehinderten

Erwachsenen, suche auf 1. August

1997 oder früher Ausbildungsplatz in
Heim. Ich beginne im Februar 1998 die
praxisbegleitende Ausbildung als Sozialpädagoge
an der BFF Bern. Bevorzugte Region: Kanton

Bern.

D-82 Ich, kaufm. Angestellter, 27, mit Erfahrung

in der Betreuung und Erziehung von
geistig, psychisch oder körperlich Behinderten
suche neuen Wirkungskreis als Miterzieher,

wenn möglich mit AGOGIS-Ausbildungs-
platz. Pensum 80%. Kanton Bern, evtl.
Luzern. Eintritt nach Vereinbarung.

D-83 Fernseh-Radio-Elektriker 1970 / Erfahrung

in Elektromechanik, Unterhaltungselektronik,
zurzeit stellvertretender Gruppenleiter

in einer Behindertenwerkstatt sucht Dauerstelle

im Werkstattbereich. Wunsch nach
Weiterbildung. Eintritt ab sofort möglich.
Raum Zürich.

D-84 Ich, 40, mit technischer Matura,
mehrjährige Erfahrung im Schulinternat mit
mehrfachbehinderten Kindern / Jugendlichen und
in Krankenpflege, suche neuen Wirkungskreis
als Miterzieher/Betreuer in Schulheim,
Beschäftigung oder Werkstatt ab August 1997.
Bin kreativ, handwerklich begabt und sportlich.

Raum Zürich, Zug, Innerschweiz.

D-85 Ich, w, 24, suche Stelle als Miterzieherin.

Ich habe Erfahrung in der Arbeit mit
verhaltensauffälligen Kindern. Auch andere
Heimtypen kommen in Frage. Region Zürich
und Umgebung. Pensum: 80%-Stelle.
Eintritt nach Absprache.

D-86 Ehemaliger kaufm. Angestellter,
Skiverantwortlicher, Taxichauffeur, mit Berufserfahrung

in Schulheim, 24, sucht
Ausbildungsplatz in Wohn- oder Schulheim mit
verhaltensauffälligen Jugendlichen. Region:
Kanton Bern. Eintritt ab Oktober 1997.

D-88 Ich, 26, suche ab September 1997 (evtl.
früher) eine Stelle als Betreuerin, Erzieherin,
Mitarbeiterin in einem Heim für yerhaltens-
auffällige Kinder und/oder Jugendliche
(60-80%). Region: Zürich und Umgebung.
Ich habe Psychologie studiert (Schwerpunkt:
Kinder und Jugendliche) und habe Erfahrung
in der Beratung und Betreuung von Kindern
und Jugendlichen.

D-89 Ich, 24jähriger Mann, gelernter
Maschinenmechaniker, suche ab sofort eine Stelle

als Miterzieher in einem Kinder- oder
Jugendheim für die Dauer bis Ende Dezember

1997. Region Zürcher Oberland,
Goldküste. Ich habe Erfahrung in der Arbeit mit
geistigbehinderten Jugendlichen und
körperbehinderten jungen Erwachsenen und war
sieben Jahre als Jungwachtsleiter tätig.

D-90 Flexible, offene Kleinkindererzieherin
mit 3jähriger Berufserfahrung sucht per 1.

Januar 1998 eine neue Herausforderung als
Miterzieherin (80-100%) in einem Kinderoder

Jugendheim, Sinnesbehindertenheim
oder Heim für körperlich und geistig behinderten

Kindern. Region: AG, SO, LU, BL oder BS.

D-91 Ich, 41, suche 60—80%-Stelle als
Miterzieherin, Betreuerin, Mitarbeiterin in
Administration/Sekretariat. Ich bin vielseitig

und flexibel; Kochlehre, KV-Abschluss.
Habe Erfahrung im Arbeiten mit Personen mit
einer geistigen Behinderung, Arbeitslosen,
Kinderbetreuung und Haushaltführung. Zurzeit

Betreuerin, Wohn- und Arbeitsbereich in
einer Strafanstalt; Sondervollzugsabteilung
für Insassen mit Suchtproblemen. Ab August
Teilzeitausbildung in Sozialer Arbeit an der
Schule für Soziale Arbeit, Zürich. Eintritt ab

August 1997. Stadt Zürich und Umgebung
oder SBB-Hauptlinie Aarau, Basel oder Bern..

D-92 Frau, 41,'aus dem Zürcher Oberland
sucht eine 80%-Stelle als Miterzieherin in
einem Kinderheim (auch andere Heimtypen
kommen in Frage). Später würde ich gerne die
berufsbegleitende Ausbildung zur
Sozialpädagogin machen. Region: Zürcher Oberland.

Eintritt ab sofort möglich.

D-93 Schreiner, 37, verheiratet, 2 Kinder,
sucht Stelle als Betreuer/Gruppenleiter in
Atelier oder Werkstätte für geistig behinderte

Menschen. 6V2 Jahre Erfahrung in
Behindertenarbeit. Tätigkeit in Holzbearbeitung
nicht Bedingung. Raum: Berner Mittel-
iand/Seeland bevorzugt. Eintritt ab sofort
oder nach Vereinbarung.

D-94 Wegen Auflösung der Wohngruppe
im Sommer neue Aufgabe gesucht von
gelerntem Möbelschreiner, 49, 2 erwachsene
Kinder, 7 Uni-Semester Sonderpädagogik
(allg. bildende Fächer und Werkstufe) Uriter-
richtserfahrung; langjährig im Staatsdienst
(u.a. 8 Jahre Polizist); Pflegehelfer SRK, seit
Anfang 1996 Betreuer im Wohnbereich
(100%), Erfahrung in Einzelförderung; flexibel,

für unkonventionelle Aufgaben offen; In-
tersse auch an Soz. päd. Ausbildung: BAS-
BA/AGOGIS oder Werkbereich: Berufsabklärung,

Berufseingliederung. Raum
Nordwestschweiz.

D-95 Engagierte dipl. Kindergärtnerin, 29,
sucht neue Herausforderung in Kinder- und
Jugendheim, Behindertenheim oder ähnlicher
Institution. Bereitschaft zu berufsbegleiten-
deer, sozialpädagogischer Ausbildung. 6 Jahre
Berufserfahrung mit Kindergartenklassen
(80% freadsprachige Kinder) und Teamarbeit.
Arbeitsort: Zürich und Umgebung. Arbeitsbeginn

ab 18. August 1997.

D-96 Ich, 31, suche Arbeitsplatz als
Betreuerin, eventuell mit Ausbildungsmöglichkeit.

Habe Erfahrung in der Betreuung von
behinderten Erwachsenen. Um meine jetzige
Arbeit mit meinem gelernten Handwerk (Malerin)

verbinden zu können, suche ich bevorzugt
eine Stelle im Werkstattbereich oder in einer
Beschäftigungsgruppe. Eintritt nach Vereinbarung.

Raum Zürcher Oberland.

D-97 Ich, 29jährige Frau, suche eine neue
Herausforderung als Miterzieherin in einem
Schul- oder Wohnheim für Kinder. Betreue
zurzeit nebenberuflich 3 Kinder im Schul- und
Kindergartenalter und verfüge über ein
Praktikum von 4'A Monaten in einem Kindergarten.

Teilzeitstelle von 60-80% erwünscht im
Raum Zürich. Eintritt nach Vereinbarung.

D-98 Pharma-Assistentin, 35, mit Erfahrung
in der Arbeit mit mehrfach behinderten
Kindern, sucht neuen Wirkungskreis als
Miterzieherin, Betreuerin, Pflegerin oder
Klassenhilfe. Gerne in Tagesheim, Krankenheim,
Sonderschule, Krippe oder ähnlicher Institution

für behinderte Kinder. Eintritt Mitte August
oder nach Absprache. Raum Zürich-Zug. Ich
freue mich auf Ihre Antwort.

D-99 Dipl. Pädagogin mit div. Weiterbildungen

sucht abwechslungsreichen Arbeitsbereich,

wo Eigeninitiative und Kreativität
gefragt sind. Freue mich auf selbständiges
Arbeiten ebenso wie auf die Teamzusammenarbeit.

Pensum: max. 80 %, keine Nachtdienste.
Bereich: Menschen mit einer Behinderung /
Frauenheime. Region: Winterthur/Zürich.
Eintritt ab Juli 1997 oder nach Vereinbarung.
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D-100 Landwirt, 29, mit Matura und Hund,
mit 1 jähriger Praktikumserfahrung mit schwierigen

Adoleszenten, sucht ab Herbst 1997
eine Stelle als Mitarbeiter im Arbeitstherapiebereich

(Landwirtschaft) mit Möglichkeit
zur Ausbildung. Raum Winterthur/Zürich
oder Biel/Bern

D-101 Ich, 30, suche eine Stelle als Miterzieher.
Bin Praktikant (8 Mte.) mit guten

Referenzen in einem Kinder- und Jugendheim der
Stadt Zürich. Ich bin vielseitig und flexibel und
habe Erfahrung als Hauptleiter diverser
Ferienkolonienlager. Befinde mich im Aufnahme^
verfahren der BSA Zürich. Ich besitze einen
Berufsabschluss als Gärtner und war unter
anderem als kaufmännischer Sachbearbeiter
tätig. Eintritt auf Anfang Oktober 1997 oder
nach Vereinbarung.

E Praktikanten und
Praktikantinnen
Mitarbeiter/innen ohne
Heimerfahrung

E-43 Ich, 21, suche eine Stelle als Praktikantin
in einem Durchgangsheim oder Heim für

verhaltensauffällige Kinder oder Jugendliche
ab August 1997 im Raum LU, AG, ZH, BS. Ich
habe Erfahrung in der Arbeit mit geistig
behinderten Menschen.

E-45 Ich, 29, gelernter Schreiner, möchte gerne

im sozialen Bereich tätig werden und suche
eine Praktikumsstelle für zirka 6-12 Monate
im Kanton Zürich. Eintritt nach Vereinbarung.

E-46 Ich, 21 jähriger Mann, suche eine
Praktikumsstelle für ein Jahr (evtl. länger) in
einem Heim für körperlich und/oder geistig
behinderte Mensche.n zwecks Abklärung, ob
eine Ausbildung zum Sozialpädagogen in Frage

kommt. Raum Zürich und Ostschweiz.
Eintritt ab Mitte August 1997.

E-47 Angehende Sozialpädagogik-Studentin,
20, sucht Praktikumsstelle für ein Jahr in

einem Heim für Kinder und/oder Jugendliche
(jeder Heimtyp) im Raum Zürich. Eintritt ab

August 1997.

E-48 Ich, 20, suche Lehrstelle oder
Praktikumsstelle als Kleinkindererzieherin in
Kinder- oder Jugendheim. Region: ZH, SH,
TG, SG. Eintritt ab Mitte August 1997.

E-49 Ich, weiblich, 20, suche ab sofort oder
nach Vereinbarung eine Praktikumsstelle für
6 Monate. Habe die Absicht, später die IAP-

Ausbildung zu absolvieren. Heimtyp: Kinder-
und Jugendheime (normalbegabte Kinder
bevorzugt). Region: Raum Zürich.

E-50 23jähriger Tiefbauzeichner sucht auf
Sommer 1997 eine Praktikumsstelle in
Sonderschulheim, Beschäftigungsstätte, Wohnheim,

Erziehungsheim (usw.), um später die

Ausbildung für Sozialpädagogik absolvieren
zu können. Region Ostschweiz bevorzugt,
aber nicht Bedingung.

E-51 Ich, w, 32, suche auf August 1997 eine
Praktikumsstelle für 6 Monate in einem
Heim für geistig behinderte Kinder oder
Erwachsene. Region: ZH, SG, SZ. Eintritt nach
Vereinbarung.

E-S2 Ich, Jahrgang 1978, suche nach meiner
Berufslehre als Biologielaborantin (inkl. BMA)
eine Praktikumsstelle für 6 Monate in einem
Kinder- und Jugendheim oder Behinderten-
heim in der Region Zürich oder Zug. Eintritt
ab September 1997.

E-53 Ich, w, 22, suche auf August 1997 einen
Ausbildungsplatz, um die HFS, Brugg, Richtung

Sozialarbeit absolvieren zu können
(Aufnahmeprüfung bestanden; Schultag: Dienstag).

Möchte gerne mit Kindern und Jugendlichen

(10-18jährige) oder junge Drogeneinsteiger/innen

arbeiten. Ich kann mir ein Heim, eine
Therapiestation oder eine Beratungsstelle als

Institution vorstellen. Region: AG, ZH.

E-54 Ich, Hochbauzeichnerin, 23, suche eine
Praktikumsstelle (zirka 6-9 Monate) in
einem Kinder- oder Jugendheim im Raum
Zürich. Strebe eine Ausbildung an. Eintritt ab

August/September 1997.

E-55 22jährige Beraterin sucht Stelle für das

Vorbereitungsjahr für die Agogis-Ausbil-
dung in der Region Solothurn bis Bern.
Kinderheim bevorzugt, aber nicht Bedingung.
Eintritt per sofort möglich.

E-56 ich, weiblich 32, suche Möglichkeit für
Praktikum (1 Jahr) in einëm Heim für geistig
oder körperlich Behinderte oder in sozial
therap. Wohnheim zwecks Abklärung ob
Ausbildung im sozialen Bereich in Frage kommt.
Raum Zürich oder Oberland. Eintritt ab
sofort möglich.

E-57 Ich, 19, weiblich, suche eine
Praktikumsstelle für 6 bis 9 Monate in Kind'er-

und/oder Jugendheim bevorzugt. Raum
Zürich. Eintritt ab August 1997 oder per
sofort.

E-58 Ich, 30jähriger Mann mit Erfahrung in der
Arbeit mit verhaltensauffälligen Jugendlichen,
suche Vorpraktikums-Stelle für mind. 6
Monate in Jugendheime, vorzugsweise im
Werkstattbereich. Ich bin handwerklich begabt,
ausgebildeter Hochbauzeichner und erwäge eine
Zweitausbildung im sozialen Bereich.

E-59 Ich, 26, w, mit Pflegeerfahrung suche
eine Praktikumsstelle mit Kindern oder
geistigbehinderten Jugendlichen/Erwachsenen
auf Juni oder Juli 1997. Raum Zürich.

E-60 Ich, 19, suche auf Mitte August 1997
eine Praktikumsstelle (6 Monate) in einem
Behinderten-, oder Kinderheim im Raum
Zürich, Zug oder Dietikon. Ich habe die
Diplommittelschule absolviert und möchte später

Handarbeitslehrerin werden.

E-61 Ich bin 19 Jahre alt und besuchte 11

Jahre die Steiner-Schule. Zurzeit mache ich ein
Fortbildungsjahr (sozial-handwerklich) der
Stadt Zürich. Ab August oder September
1997 suche ich eine Stelle als Praktikantin
für zirka 9-10 Monate. Gerne würde ich in
einem Kinderheim oder in einem Heim für geistig

oder körperlich behinderte Menschen
arbeiten. Bevorzugte Region: Kanton Zürich.

E-62 Ich, 21 jähriger Zimmermann, suche
Praktikumsstelle in einem Heim für geistig
behinderte oder verhaltensauffällige Kinder
und/oder Jugendliche. Region Bern/Solo-
thurn. Eintritt ab sofort möglich.

E-63 Ich, 24, suche Möglichkeit, ein Vorpraktikum

in einem Kinder- oder Jugendheim
(normalbegabte Kinder bevorzugt) zu absolvieren,
zwecks Abklärung, ob Sozialpädagogikstudium

in Frage kommt. Wenn möglich im Raum
Zürich. Eintritt ab sofort.

E-64 Mann, 35, sucht Praktikumsstelle für
mind. 6 Monate in Heim für Jugendliche oder
Erwachsene (verhaltensauffällige oder körperlich

und/oder geistig behinderte Menschen).
Ziel ist der Einstieg in eine Aufgabe im
Sozialbereich, um mich anschliessend zum Sozial¬

pädagogen weiterzubilden. Bringe Engagement,

Motivation und Lebenserfahrung mit.
Meine bisherige und momentane wirtschaftliche

Tätigkeit will ich nun um den menschlichen

Bereich ergänzen. Eintritt nach Vereinbarung

(evtl. auch ab sofort möglich). Raum ZG,
ZH, LU. Ich freue mich auf Ihre Kontaktnahme.

E-65 Ich, 34jährige Frau, Sachbearbeiterin
mit Abstechern in diverse andere Tätigkeitsbereiche,

möchte mich beruflich verändern.
Mich interessiert die Ausbildung zur Sozial-
pädagogin, evtl. soziokultureller Animatorin.
Um mehr herauszufinden, suche ich für mind.
6 Monate (evtl. 80%) eine Vorpraktikums-
Stelle in einem Heim oder einer Wohngruppe
mit verhaltensauffälligen Kindern oder
Jugendlichen. Stellenantritt ab Oktober 1997.
Raum Zentralschweiz bevorzugt, aber nicht
Bedingung.

E-66 25jährige Zahnarztgehilfin sucht eine
Praktikumsstelle in einem Kinder- oder
Jugendheim im Raum Zürich/Baden,
zwecks Abklärung, ob eine Ausbildung im
sozialen Bereich in Frage kommt. Eintritt ab
August 1997.

E-67 23jähriger kauf. Angestellter
(Reisebranche) sucht Einstieg in den Sozialbereich.
Suche eine Praktikumsstelle, vorzugsweise
in einem Jugendheim oder Heim für körperlich

oder leicht geistig behinderte Menschen.
Dauer mind. 6 Monate. Region ZH, ZG, AG,
SZ. Ziel: Zur Abklärung, ob Ausbildung zum
Sozialpädagogen in Frage kommt. Eintritt ab
sofort oder nach Vereinbarung.

E-68 Ich, 29, bisher tätig als Einkäuferin,
möchte mich verändern und das Heilpädagogikstudium

anstreben. Damit ich nicht ganz
auf meinen 10jährigen Büroberuf verzichten

muss, wäre es mein grösster Traum, eine
Stelle in einem Heim für geistig Behinderte
oder verhaltensauffällige Jugendliche zu
finden, wo ich auch im Büro mithelfen
könnte (mind. 40%). Stellenantritt per 1.

August 1997 möglich. Raum Zürich, Luzern,
Zug.

E-69 Ich, 27jährige Schneiderin, suche eine
Praktikumsstelle (6-12 Monatç), vorzugsweise

in einer Werk- oder Beschäftigungsstätte
oder auch in einem Heim für körperlich

und/oder geistig behinderter Menschen.
Möchte abklären, ob Ausbildung zur Sozial-
pädagogin/Sozialarbeiterin in Frage kommt.
Raum: ganze Deutschschweiz. Beginn nach
Absprache.

E-70 Ich, angehende Heilpädagogik-Studentin,
20, suche eine Praktikumsstelle für 7-9

Monate in einem Heim für geistig- und
mehrfachbehinderte Kinder und/oder Jugendliche.
War bereits Praktikantin für 3 Monate in einer
heilpädaogigschen Schule. Eintritt ab September

1997.

E-71 Ich, 19jährig, suche eine Praktikumsstelle

(1 Jahr, evtl. anschliessend 3jährige
Ausbildung zur Behindertenbetreuerin) in
einem Heim für körperlich oder geistig behinderte

Kinder und/oder Jugendliche. Raum:

Zürich-Rapperswil. Eintritt ab 1. August
1997 möglich.

F Pflegebereich
- Pfleger/innen
- Betagtenbetreuer/innen

F-06 Ich, m, 21, suche ab sofort oder nach
Vereinbarung eine Stelle als

Hilfspfleger/Praktikant in einem Alters- und Pflege-
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heim. Ich habe Erfahrung mit der Arbeit auf
einer Geriatrie-Abteilung eines Altersheimes.
Es kämen auch andere Heimtypen in Frage.
Nach Möglichkeit in der Region Luzern/Zen-
tralschweiz.

F-07 Krankenschwester AKP, 47, sucht
neuen Wirkungskreis in einem Alters- und
Pflegeheim oder in einer Pflegewohngruppe
(Pensum: 80%). Habe mehrjährige Erfahrung
in ganzheitlicher, aktivierender Langzeitpflege

Region Winterthur und Umgebung
bevorzugt. Eintritt ab August 1997 oder nach
Vereinbarung.

F-08 Ich, 18jährige Diplommittelschülerin,
suche eine Praktikumsstelle im Krankenheim,

Altersheim oder Heim für behinderte
Menschen. Eintritt August 1997. Wenn

möglich in der Zentralschweiz oder Bern.

F-09 Ich, 38, Heimerzieher mit viel Erfahrung,

verheiratet mit 2 Kindern, suche auf 1.

August 1997 oder nach Vereinbarung .eine
Stelle bis zu 80% als Pfleger/Betreuer in

einem Heim für geistig oder körperlich Behinderte

oder in einem Pflegeheim. Räum:
Ostschweiz oder Graubünden.

F-10 Ich, 30, suche eine Stelle als Hilfspfleger
im pflegerischen oder erzieherischen Be¬

reich (auch im privaten Bereich). Kann sehr

gut mit Kindern und Jugendlichen umgehen.
Region: nähe Grenze. Eintritt ab sofort oder
nach Vereinbarung.

F-11 Kunsthandwerker (Meisterprüfung/Matura),
41, möchte sich berufsbegleitend zum

Altenpfleger umschulen lassen und sucht zu
diesem Zwecke eine Praktikumsstelle und
einen Ausbildungsplatz für 3 Jahre. Da sich
die Schule im Deutschland befindet, bevorzugt
er grenznahe Altersheime in der Region
BL/ZH/TG/SG. Eintritt ab Juli/August 1997.

G Küchen- und
Hauswirtschaftsbereich
- Koch

- Küchenmitarbeiter/innen
- Haushaltmitarbeiter/innen

G-15 Junge Frau sucht Stelle als Köchin in
einem Heim. Arbeitsbeginn Oktober 1997 oder
nach Obereinkunft.

G-16 Ich, 25, gelernter Koch; suche nach
einem halbjährigen Vorpraktikum in einer
Beschäftigungsstätte die Möglichkeit, Beruf und

Zukunft miteinander zu verbinden. Ich denke
an eine Stelle als Koch, bei der ich auch nach
Möglichkeit Betreuungsaufgaben übernehmen

könnte. Bevorzugte Region: SH/ZH/
TG/SG. Eintritt ab Mitte Juli oder nach
Absprache. Ich freue mich auf Ihre Anfrage.

G-17 Ich, w, 29, suche dringend eine neue
Herausforderung als Köchin mit Verantwortung.

Habe mehrjährige Erfahrung als Köchin
in Alterswohnheim sowie Studentinnen- und
Lehrlingsheim und möchte gerne weiterhin in
einem Heimbetrieb oder Kantine arbeiten.
Eintritt ab sofort möglich. Bevorzugte Region:
Zürich (aber nicht Bedingung).

G-18 Ich, Jungköchin, 22, suche Stelle als
Alleinköchin oder Köchin in-kleinem Team in
Alters- oder Behindertenheim. Mit meiner
Ausbildung im Spital und 2jähriger
Gastronomieerfahrung möchte ich nun eine neue
Verantwortung übernehmen. Bin flexibel, kreativ
und kooperativ. Region: BL/BS. Eintritt nach
Vereinbarung.

G-19 Gelernte Köchin, 28, sucht per sofort
eine Stelle (auch 50-80% in einem Heim.
Region: in oder um Bern (mit öffentlichen
Verkehrsmitteln erreichbar).
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NEUE HERAUSFORDERUNG ALS

KADERMITARBEITER
IN HEIMLEITUNG
MEIN PROFIL

- Bin 36-jährig, flexible und reife Persönlichkeit

- Kfm. Ausbildung, D/F/E/Sp

- Erfahrung in Organisation, Administration, EDV

- Erfahrung als stv. Leiter im Heimwesen

- Initiativ, belastbar, teamfähig
- zurzeit in Ausbildung zum Spitalverwalter

ICH SUCHE

- Bevorzuge Alters-/Pflege-/Krankenheim

- Arbeitsort: Kanton Bern

- Selbständige, vielseitige Tätigkeit mit Eigenverantwortung in

Heimadministration/-leitung
- Fortbildungsmöglichkeiten

Ihre Nachricht senden Sie bitte unter Chiffre-Nr. 1/6 an die
Stellenvermittlung des Heimverbandes Schweiz, Postfach,
8034 Zürich.

Ich freue mich auf Ihre Antwort.
6.1

OFFENE STELLEN

STIFTUNG ST. RAPHAELSHEIM, 6422 STEINEN SZ

Welche Institution oder Personengruppe zeigt Interesse, die

Trägerschaft der
Sprachheilschule Steinen

(Sonderschule gemäss Bundesamt für Sozialversicherung, Abteilung

Invalidenversicherung), zu übernehmen?

Aus personellen Gründen ist es dem Institut Ingenbohl in Zukunft
nicht mehr möglich, diese Aufgabe zu erfüllen.

Der Betrieb beinhaltet zwei Schwerpunkte:

1. Die Sonderschulung sprachbehinderter Kinder

- Interne und externe Schülerinnen und Schüler, in den
Abteilungen Kindergarten und 1. bis 4. Klasse Primarschule.
Im Ganzen zirka 50 Schülerinnnen und Schüler.

- Dazu kommt das Ambulatorium mit zirka 1400 bis 1500
Lektionen im Jahr.

2. Das Internat für die Kinder der Sprachheilschule,
die aus entfernten Orten kommen.

Interessenten erhalten nähere Auskünfte vom Präsidenten der
Stiftung St. Raphaelsheim (Trägerschaft der Liegenschaften):
Otto Keller, Rossbergstrasse 19, 6422 Steinen SZ,

Tel. privat 041/832 12 46; Büro 041/855 27 77.

6.20

HPS Windisch Tannenweg 9 5210 Windisch
Tel. 056/441 41 44 Schulleitung 056/441 41 65 Fax 056/441 41 76

Auf den 11. August 1997 suchen wir an unserer Tagesschule für
geistigbehinderte Kinder eine

Klassenhilfe
im Teilpensum von 50%.

Sie arbeiten eng mit der Klassenlehrerin zusammen und beteiligen
sich an gemeinsamen Anlässen der Schule.

Im Zentrum steht die Betreuung von körperbehinderten Kindern,
die unterstützt werden müssen, um am Unterricht teilnehmen zu
können.

Wir erwarten von Ihnen:

- Eine abgeschlossene sozialpädagogische Ausbildung oder eine
pädagogische/seminaristische Ausbildung

- Gute körperliche Konstitution für Hebearbeiten beim Umgang
mit Kindern in Rollstühlen

- Fachkompetenz in der Betreuung und Pflege

- Interesse an methodisch-didaktischen Förderprogrammen

- Führerausweis Kat. B (Pw)

Wir bieten:

- Ferien im Rahmen der Schulferien

- Vielseitige interessante Aufgabe an einer Tagesschule

-, Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Herr Robert Hauri, Schulleiter HPS Windisch, erteilt Ihnen gerne
weitere Auskünfte. Telefon 056/441 41 44/65

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Heilpädagogische Schule Windisch, Herr Robert Hauri,
Tannenweg 9, 5210 Windisch

6.3

Âk.
Heilpädagogische Vereinigung
Gossau • Untertoggenburg • Wil

Eine schöne, und interessante Aufgabe erwartet Sie auf einer
Wohngruppe in unserem Wohnheim für erwachsene Menschen mit einer
Behinderung.

Wir suchen eine/einen

Betreuerin/Betreuer
Ihre Aufgaben:
• Ganzheitliche Betreuung, Pflege, Begleitung und Anleitung

von 9-10 erwachsenen Menschen mit einer Behinderung,
ausserhalb deren Arbeitszeit.

• Mitverantwortung für eine sinnvolle Freizeitgestaltung.
• Förderung in lebenspraktischen, kognitiven und kreativen

Aufgabenstellungen.
• Unterstützung der Gruppenleitung im Rahmen der

ganzheitlichen Aufgabenstellungen.

Wir erwarten:
• Ausbildung in Sozialpädagogik oder in einem anderen

sozialen Beruf.

• Erfahrung im Heimwesen und/oder in der Betreuung von
Menschen mit einer Behinderung.

• Engagement und Offenheit.
• Fähigkeit zu einer teambezogenen Mitarbeit.

Wir bieten:

• Spielraum für Eigeninitiative.
• Weiterbildung, gute fachliche Unterstützung.
• Eine kreative Tätigkeit.
• Anstellungsbedingungen nach kantonalen Richtlinien.

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung direkt
an die Heilpädagogische Vereinigung, Fichtenstrasse 56,
9240 Uzwil, oder vereinbaren Sie mit Herrn M. Sieber, Heimleiter,
ein Informationsgespräch. Telefon 071/951 42 51



OFFENE STELLEN

Schulheim St. Benedikt
5626 Hermetschwil

Nach langjähriger Mitarbeit verlässt uns leider eine unserer
Gruppenleiterinnen. Wir offerieren deshalb einem/einer

dipl. Sozialpädagogen/in
diese interessante, weitgehend selbständige Stelle. Wenn Sie,

nebst dem Fähigkeitsausweis auch noch die nötigen Voraussetzungen

zur Ausübung dieser anspruchsvollen Funktion mitbringen,
dann heissen wir Sie in unserem Kreis herzlich willkommen. «Unser

Kreis» umschliesst 35 Personen all der zur Erfüllung der
Aufgabe (Schulung und Betreuung von 40 erziehungs-:und verhaltensauffälligen

Knaben und Mädchen) erforderlichen Berufszweige.

Per sofort oder nach Absprache können wir auch einer/einem
weiteren

diplomierten Sozialpädagogin/Sozialpädagogen

eine Stelle anbieten.

Peter Bringold, Gesamtleiter des Schulheims St. Benedikt erwartet
gerne Ihren Anruf, Telefon 056/633 14 72, oder Ihre schriftliche
Bewerbung.

KONFERENZ DER KANTONALEN FURSORGEDIREKTOREN

/ / / / >

CONFERENCE DES DIRECTEURS CANTONAUX DES AFFAIRES SOCIALES

CONFERENZA DEI DIRETTORI CANTONALI DELLE OPERE SOCIALI

Für die im Auftrag der Konferenz der Kantonalen Fürsorgedirektoren

tätige Schweizerische Fachstelle Ausbildung Betagtenbe-
treuung suchen wir eine(n) neue(n)

Leiter(in)
Die Fachstelle regelt und überwacht in Zusammenarbeit mit weiteren

Organen die Ausbildung Betagtenbetreuung und entwickelt sie

im Dialog mit den Schulen, den Fachverbänden und der öffentlichen

Fland weiter.

Der/die Bewerber(in) braucht Erfahrung in Bildungs- und Altersfragen

und muss fähig sein, politische Probleme wahrzunehmen. Die
Arbeit verlangt ein hohes Mass an örtlicher und zeitlicher Flexibilität,

Selbständigkeit, eine breite Allgemeinbildung und, bei
deutscher Muttersprache, die Fähigkeit, sich auch auf Französisch
mündlich fliessend auszudrücken.

Anstellungsgrad:
Arbeitsort:
Lohn und Arbeitsbedingungen:

bis 60%
Bern
nach kantonalbernischen
Vorschriften

Auskünfte erteilt der bisherige Stelleninhaber, Dr. Heinrich Sattler,
Telefon 031/351 75 46.

Schriftliche Bewerbungen bis zum 8. August 1997 an den
Präsidenten der Fachkommission, Flerrn Josef Würsch, per Adresse
Schweizerische Fachstelle Ausbildung Betagtenbetreuung,
Elfenauweg 50, 3006 Bern.

6.6

KANTON
Sonderschule SunnebüelLUZERNpy

Erziehungsdepartement

Schule und Heim für Geistigbehinderte
Beschäftigungsstätte

In den vier Wohngruppen und Werkstuben begleiten wir junge
erwachsene, geistig- und mehrfachbehinderte Menschen auf ihrem
Weg Richtung selbständigeres, selbstbestimmteres Leben.

Auf einer Wohngruppe mit Teamleitung suchen wir auf August
1997 (oder nach Vereinbarung) einen/eine

Sozialpädagogen/in oder
Heilpädagogen/in
Wenn Sie:

- bereit sind, die Bewohnerinnen auf ihrem Lebensweg zu
begleiten und zu fördern

- sich in einer Teamleitung engagieren wollen
- Interesse an einer lebenslustigen, sich weiterentwickelnden

Institution haben

- und das sonnige Entlebuch schätzen,
dann möchten wir Sie gerne kennenlernen.

Wir bieten:
- angenehmes Arbeitsklima und gute Unterstützung in

kollegialem Team

- Freiraum zur Mitgestaltung des Gruppehalltags
- fachliche und persönliche Unterstützung
- Fort- und Weiterbildung (intern und extern)
- kantonale Arbeitsbedingungen

Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an:
Kantonale Sonderschule Sunnebüel, 6170 Schüpfheim,
Telefon 041 484 16 56

Marco Beer, Leiter der Erwachsenenabteilung, oder Peter Marty,
Direktor, geben Ihnen gerne nähere Auskünfte.

r
KINDERHEIM KRIEGSTETTEN

Sonderschule für lernbehinderte Kinder

Im Kinderheim Kriegstetten werden lernbehinderte und verhaltensauffällige

Kinder und Jugendliche geschult und betreut. Wir
suchen eine

Gruppenleiterin Pensum 90 %

zur Leitung einer Wohngruppe.

Wir erwarten: - Diplom als Sozialpädagogin

- Praxiserfahrung

- Belastbare Persönlichkeit

- Fachkompetenz

Wir bieten: - Vielseitige Tätigkeit mit entsprechendem
Handlungsspielraum

- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
- Lohn nach kant. Richtlinien

- Fort- und Weiterbildung
- Möglichkeit zu Teamsupervision

Stellenantritt: Mitte August 1997 oder nach Vereinbarung

Zusätzlich suchen wir für unser Internat auf Mitte August 1997

Praktikanten/innen
Auskunft erteilt Herr Thomas Blum, Internatsleiter,

Telefon 032/675 14 14

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 28. Juni 1997 an:
Kinderheim Kriegstetten, Oekingenstrasse 30,

4566 Kriegstetten
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Planen Sie Ihre Zukunft?

- Möchten Sie in zirka 2 bis 3 Jahren Ihre/n Mutter/Vater oder Ihr
behindertes Kind zu Hause betreuen?

- Möchten Sie selbständig sein?

- Möchten Sie an den Hallwilersee ziehen?

- Möchten Sie meine private Alterspension
(4 Pensionärzimmer - 3 belegt) übernehmen?

Gute Existenz für alleinstehende Frau eventuell mit einem

grösseren Kind.

Günstige Lage, schönes Wohnen. Inventar kann gratis
übernommen werden.

Alterspension «En Platz a dr Sunne»
M. Wilhelm, 5712 Beinwil a.S., Telefon 062/771 05 78

6.9

WLSKRANKENSTATION
FRIESENBERG Borrweg 76, 8055 Zürich

In unserem Krankenheim sind 20 Bewohnerinnen aus dem Quartier

und der Stadt Zürich untergebracht. Es verfügt über zeit-
gemässe Einrichtungen und bietet Dauer- und Temporär-Be-
wohnerlnnen alle Dienstleistungen einer geriatrischen Institution
an.

Wir suchen per 1. Juli 1997 oder nach Vereinbarung eine/einen

Kaufmännische/n
AngeStellte/n (Pensum 60%-80%)

In dieser Funktion sind Sie verantwortlich für die selbständige
Führung des Sekretariats.

Ihre Aufgaben:

• Telefon-, Post- und Schalterdienst

• Kassaführung

• div. Korrespondenz

• Büromaterialverwaltung

• Archiv

• Vereinsadministration

• Patientenadministration
(Heimverwaltung inkl. Debitorenbuchhaltung)

• Kreditorenbuchhaltung

• Unterstützung und Stellvertretung der Verwalterin
(Finanzbuchhaltung - Lohnbuchhaltung — div. Materialbestellungen -
Organisation von Sitzungen und Anlässen usw.)

Ihr Profil:

• Kaufmännische/r Angestellte/r mit mehrjähriger Erfahrung in

EDV, Buchhaltung und Administration

• Initiative, Kontaktfreudigkeit, Flexibilität, Diskretion

• Freude am Umgang mit betagten Menschen

Wir bieten:

• eine vielseitige, verantwortungsvolle und selbständige Tätigkeit

• fortschrittliche Anstellungsbedingungen in Anlehnung an die
Richtlinien der Stadt Zürich

Fühlen Sie sich angesprochen? Die Verwalterin, Frau Ruth Tschüm-
perlin freut sich auf Ihre schriftliche Bewerbung oder erteilt Ihnen

gerne telefonisch Auskunft. Telefon 01/463 77 17.
6.11

Haus Rosengarten
Sozial-therapeutisches Wohnheim

Das Haus Rosengarten ist ein koedukativ geführtes, sozial-therapeutisches

Wohnheim für Jugendliche mit speziellen Herausforderungen

im Alter von 15-21 Jahren. Wir suchen nach Vereinbarung

Sozialpädagoglnnen HFS

Betreuerinnen
Ferner suchen wir zirka ab Herbst 1997

eine/einen Praktikantin/Praktikanten

Wir erwarten:

- Verständnis für dissoziale Jugendliche

- eine Grundhaltung, in welcher Emphatie, Wertschätzung und
Akzeptanz den Jugendlichen gegenüber spürbar ist.

- Die Kompetenz zur Kommunikation, damit Beziehungen
gefördert werden.

- Die Fähigkeit zur Reflexion des eigenen Handelns im Bezug
zum institutionellen Leitbild.

- Die Fähigkeit zur Arbeit im Team und Flexibilität.

- Für Sozialpädagogen(rnnen) die Fähigkeit, fachspezifische
Theorien und Konzepte professionell und zielorientiert
anzuwenden.

Wir bieten:

- Ein Team, welches ähnlich denkt und handelt.

- Ein Betriebsklima, welches auf Vertrauen, Offenheit und Humor
beruht.

- Möglichkeiten, individuelle Ressourcen zu integrieren.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Rolf Aebi, Internatsleitung Haus Rosengarten
Rosengartenstrasse 5, 9620 Lichtensteig,
Telefon 071/988 36 66

6.10

HUMfllMUS-HRUS
Sozialtherapeutische Werk- und Lebensgemeinschaft

Beitenwil, CH-3076 Worb 2

In unserer Weberei (15 Webstühle) wird eine Stelle frei für eine

teamfähige, wenn möglich etwas Erfahrung mitbringende

HANDWEBERIN
welche gerne Verantwortung übernimmt und mit Freude mithilft
unsere zu Betreuenden bei der Arbeit anzuleiten.

Das Arbeitspensum beträgt 80%.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.
Nähere Auskunft erteilt Ihnen gerne:
Danielle Breidenbach, Tel. 031/838 11 49 (Mo bis Do).
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KINDERHEIM DER HEILSARMEE PARADIES,
8932 M ETTM EN STETTEN

Für eine unserer Familiengruppen mit 7-9 Kindern und 4 Betreuern

suchen wir auf August 1997 eine

Sozialpädagogin
Unser Kinderheim begleitet in drei koedukativen Gruppen Kinder
und Jugendliche vom Säugling bis zum Lehrling auf ihrem Lebensweg.

Sie sind ein Christ, der seine Fähigkeiten und Kenntnisse in
ganzheitlicher Weise in die Arbeit mit jungen Menschen einbringen
möchte. Es macht Ihnen Freude, Arbeiten und Möglichkeiten im
und ums Flaus kreativ in den pädagogischen Alltag zu integrieren.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung oder Ihren
Telefonanruf.

E. Meyner, Heimleiter Kinderheim Paradies, 8932 Mettmenstetten
Telefon 01/768 58 00

ruirui
BFF BERN
Berufs-, Fach- und Fortbildungsschule
3011 Bern, Monbijoustrasse 21
Briefadresse: Postfach, 3001 Bern
Telefon: 031 384 33 00

Sozialpädagogin/
Sozialpädagoge HFS
ein vielseitiger, ganzheitlicher Beruf

Suchen Sie eine Tätigkeit
bei der das Zusammenleben mit den Ihnen anvertrauten Menschen
zum Beruf wird?

Die Ihre ganze Person, all Ihre Fähigkeiten und Begabungen
beansprucht?

Sind Sie bereit

zur Zusammenarbeit in einem Berufsfeid mit unterschiedlichen
Bezugspersonen?

Zu planen, zu improvisieren und unerwarteten Situationen mit
Phantasie zu begegnen?

Wenn ja, dann prüfen Sie die Ausbildungsangebote zur
Sozialpädagogin / zum Sozialpädagogen an der Abteilung Sozial- und
Sonderpädagogik der BFF Bern:

Vollzeitausbildung (3 Jahre)

Anmeldeschluss: 30. Juni
(Ausbildungsbeginn: August des folgenden Jahres)

Praxisbegleitende Ausbildung (4 Jahre)

Anmeldeschluss: 15. Dezember
(Ausbildungsbeginn: Februar des übernächsten Jahres)

Die BFF BERN führt auch Ausbildungsgänge für Kleinkind-Erziehe-
rinnen/-Erzieher und Lehrerinnen/Lehrer für Geistigbehinderte.

Informationen und Unterlagen erhalten Sie beim Sekretariat
der Abteilung Sozial- und Sonderpädagogik an der BFF BERN,

Kapellenstrasse 6, Postfach, 3001 Bern, Telefon 031/384 33 72.

6.15

Alters- und Pflegeheime der Bürgergemeinde
der Stadt Solothurn

Aus Kostengründen sollen unsere beiden Alters- und Pflegeheime
St. Katharinen und Thüringenhaus möglichst rasch organisatorisch
zusammengelegt werden. Diese wichtige und zugleich auch erste
Aufgabe für unsere/n neue/n

Heimleiter/in
ist eine grosse Herausforderung und verlangt von der Bewerberin
oder vom Bewerber grosses Organisationstalent, Geschick und
Einfühlungsvermögen. Die weiteren Aufgaben wie Unterstützung des
Pflegepersonals bei der Ausübung einer ganzheitlichen Pflege,
Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung der Gebäude, Kontaktpflege zu
anderen Heimen usw. sind in der Stellenbeschreibung genau
umschrieben.

Es werden grosse Erwartungen in die neue Heimleiterin bzw. den
neuen Heimleiter gesetzt: Die Verwaltung der Bürgergemeinde der
Stadt Solothurn und die Heimkommission erwarten eine/n
zuverlässige/n und einsatzwillige/n Partner/in; die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter freuen sich auf eine kompetente, verständnisvolle und
charakterstarke Führungspersönlichkeit: die rund 60 Bewohnerinnen

und Bewohner mit Ihren Angehörigen wünschen sich jemanden,

der sich Zeit und Mühe nimmt, ihre Fragen und Sorgen
anzuhören und sie zu beraten.

Um alle diese Aufgaben erfüllen zu können, braucht es eine
Person, welche nebst hoher Belastbarkeit über eine kaufmännische
Grundausbildung oder eine Berufsausbildung mit kaufmännischer
Weiterbildung verfügt, einige Jahre praktische Tätigkeit -
insbesondere in der Personalführung - vorweisen kann, sich gerne mit
Zahlen und sehr gerne mit Menschen befasst sowie EDV-Kenntnisse

(Winword und Excel) hat.

Der Stellenantritt erfolgt nach Vereinbarung.

Wenn Sie diese vielseitige und sehr verantwortungsvolle Stelle
interessiert und Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen, senden
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Zeugniskopien und Foto an folgende
Adresse:

Bürgergemeinde der Stadt Solothurn, Stiftungsrat Alters- und
Pflegeheime, Unterer Winkel 1, 4502 Solothurn

Allfällige Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Bürgergemeinde- und
Stiftungsratspräsident Christoph Oetterli, Telefon 032 622 62 21
(Fax 032 623 78 08).

6.14

KINDERHEIM WESEMLIN
Kapuzinerweg 39, 6006 Luzern

Per 17. August 1997 oder nach Vereinbarung suchen wir in unser
sozialpädagogisches Wohnheim eine/n ausgebildete/n

Sozialpädagogin 90%
(Infolge Teamkonstellation wird bei gleicher Qualifikation ein
männlicher Bewerber bevorzugt!)

In unserem Heim mit Schulexternat betreuen Sie zusammen mit
einer Sozialpädagogin und einer/m Praktikantin eine gemischte
Wohngruppe mit 6 Kindern im Schulalter.

Sie finden bei uns unter ariderem eine vielseitige, herausfordernde
und selbständige Arbeit, die angenehme Atmosphäre eines
kleinen, überblickbaren Heimes sowie Anstellungsbedingungen nach
kant. Richtlinien.

Falls Sie sich angesprochen fühlen, konflikt- und teamfähig sind,
aber auch etwas Humor und eine gewisse Begeisterungsfähigkeit
mitbringen, würden wir uns freuen, Sie kennenzulernen.

Der Heimleiter, H.P. Achermann, Tel. 041/420 78 78, erteilt Ihnen

gerne weitere Auskünfte und/oder nimmt Ihre schriftliche Bewerbung

entgegen.
• 6.16
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Nach langjähriger sozialpädagogischer Tätigkeit in unserer Institution,

haben sich 2 Kolleginnen entschieden, eine neue Herausforderung

in einem anderen sozialpädagogischen Arbeitsfeld
anzunehmen.

Aus diesem Grund werden bei uns zwei Stellen frei für

ausgebildete
Sozialpädagoglnnen
die in bestehenden 5er-Teams Mitverantwortung für eine Gruppe mit
«verhaltensoriginellen» Kindern im Schulalter übernehmen möchten.

Wenn Sie

- im Zürcher Unterland arbeiten möchten

- an der Förderung von «verhaltensoriginellen» Kindern
Freude haben

- Lust auf eine intensive Teamarbeit haben

- gerne mit Kollegen aus anderen Fachbereichen zusammenarbeiten

- gerne aktiv mitdenken und Ihre Ideen einbringen möchten

- evtl. Tauchen können oder lernen möchten (keine Bedingung)

dann sollten wir miteinander ins Gespräch kommen.

Wir bieten ihnen:

- zeitgemässe Arbeits- und Ansteilungsbedingungen

- mind. 4 Wochen Ferien und mind. 3 Wochen Kompensation
pro Jahr

- eine interessante Aufgabe in einem 5er-Team

- Teamsupervision, kinderpsychiatrische Fachberatung,
Weiterbildung

- die Möglichkeit das T*-Tauchbrevet zu machen,
oder Ihre taucherischen Fähigkeiten anzuwenden.

Fühlen Sie sich angesprochen von unserem Angebot, so rufen Sie

an oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zuhanden
des Fleimleiters Guido Roppel.

Schulheim Freienstein Telefon 01/866 31 11

8427 Freienstein Fax 01/866 31 10

6.17

„STIFTUNG
Gdlumban

SOZIAL-THERAPEUTISCHE GEMEINSCHAFT

In unserer Sozial-Therapeutischen Gemeinschaft leben 46
mehrfachbehinderte Erwachsene. Unserer Arbeit liegt das anthroposo-
phische Menschenbild Rudolf Steiners zugrunde.

Für zwei Wohngruppen suchen wir sozialtherapeutisch
ausgebildete

Gruppenverantwortliche
Die eine Aufgabe ist geeignet für eine Familie oder Alleinerziehende/n.

Für die andere Aufgabe ist Erfahrung in der Pflege oder
Interesse daran von Vorteil.

Bewerbungen sind an den Personalkreis, Heim Columban,
9107 Urnäsch, erbeten, Telefon 071/364 22 77..

6.21

Das Behindertenzentrum Wald ZH ist Lebens- und Arbeitsgemeinschaft
für 30 bzw. 46 Frauen und Männer mit einer geistigen Behinderung.

Für eine Wohngruppe mit neun Bewohner(lnnen) suchen wir per sofort
oder nach Vereinbarung eine

Gruppenleiterln Stv. so-ioo%
Sie begleiten die Bewohner(innen) im Alltag, bieten Förderung im
lebenspraktischen Bereich, helfen für eine sinnvolle Freizeitgestaltung
und beim Lösen persönlicher Probleme. Sie schätzen die Zusammenarbeit

mit den anderen Wohngruppen, mit der Werkstatt und den
Beschäftigungsgruppen.

Wir erwarten:
- sozialpädagogische oder ähnliche Ausbildung

- Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität

- Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

- längerfristiges Engagement und Offenheit

- Sinn für Ordnung und natürliches Flair für eine angenehme
Atmosphäre im Gruppenleben

Wir bieten:
- attraktiven Arbeitsplatz im Dorfkern von Wald

- interessantes, herausforderndes Arbeitsgebiet

- Besoldung nach kantonalen Richtlinien

- Möglichkeit zur Weiterbildung
- Fachberatung / Supervision

Für weitere Auskünfe steht Ihnen Frau M. Bodenmann unter
Telefon 055/246 64 64 gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: Urs Gasser, Heimleiter,
Behindertenzentrum Wald, Sanatoriumsstrasse 16, 8636 Wald.

6.19

Sozialtherapeutische
Wohn- und Arbeitsgemeinschaft
St. Michael
Balmweg 29
3653 Oberhofen am Thunersee
Telefon 033 43 10 13

In unserem an prächtiger Lage über dem Thunersee gelegenen
Heim wohnen zehn junge erwachsene Behinderte und arbeiten in

Werkstätten, im Garten und in der Hauswirtschaft. Wir orientieren
uns an der anthroposophischen Heilpädagogik und Sozialtherapie.

Für die Mitarbeit in unserer Wohngemeinschaft suchen wir eine/n

Sozialtherapeuten/
Sozialtherapeutin
oder eine Persönlichkeit mit ähnlichem Hintergrund und Ausbildung.

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit jungen Behinderten haben,
schon etwas Erfahrung mitbringen und gewillt und fähig sind, in
einem Team zu arbeiten, so können wir Ihnen eine interessante
Stelle anbieten. Anstellung nach kant. Richtlinien, Teilanstellung
möglich.

Wir erwarten gern Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen.

Sozialtherapeutische Wohn- und Arbeitsgemeinschaft St. Michael,
Balmweg 29, 3653 Oberhofen a. Thunersee, Tel. 033/243 10 13

(Auskünfte durch Herrn Heer).
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STIFTUNG W 0 N N H E I M

'Y* UNGARBÜHL

Das Wohnheim Ungarbühl bietet 30 erwachsenen Menschen mit
einer geistigen Behinderung einen angepassten Lebens- und
Beschäftigungsrahmen sowie die individuelle Betreuung.

Für die neu entstehenden Wohngruppen mit maximal 9 Bewohnerinnen

und Bewohnern suchen wir ab Sommer 1997 eine/einen

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
mit einem Mindestarbeitspensum von 80%.

Es erwartet Sie ein interessantes und verantwortungsvolles
Aufgabenfeld in der Betreuung von geistigbehinderten Menschen.

Sind Sie an einer Weiterentwicklung einer innovativen Institution
interessiert? Wenn Sie Ihre Arbeitskraft zur Gestaltung der Zukunft
unseres Heimes einsetzen wollen, senden Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen bis zum 15. Juni 1997 an die

Stiftung Wohnheim Ungarbühl,
Herr F. Scholz, Heimleiter,
Ungarbühlstrasse 12, 8200 Schaffhausen.

6.22

In unserem Sonderschulheim betreuen wir Kinder und Jugendliche
mit Lernschwierigkeiten und dissozialem Verhalten. Für eine Unserer

Wohngruppen, die mit sieben Schülerinnen und Schülern
belegt ist, suchen wir eine/einen

Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
(Pensum 70-100%)

Voraussetzung ist eine sozialpädagogische oder berufsverwandte
Ausbildung. Stellenantritt 1. September 1997 oder nach Vereinbarung.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und geben gerne telefonisch
nähere Informationen.

Telefon 01/853 12 02

Schriftliche Bewerbungen an:

Stiftung Schloss Regensberg
8158 Regensberg

6.23

i

Stiftung Schweizerisches Lehrerinnenheim

Für unser privates Altersheim in Bern, mit 38 Bewohnern, suchen
wir auf den 1. Februar 1998 oder nach Vereinbarung eine/einen

HEIMLEITERIN/HEIMLEITER

Diese anspruchsvolle Aufgabe erfordert:

- fundierte Grundausbildung
- Kadererfahrung im Heimbetrieb und in der Personalführung
- Belastbarkeit, gutes Einfühlungsvermögen, Teamfähigkeit
- unternehmerisches Denken und Handeln

Es erwartet Sie:

- ein herausforderndes und vielseitiges Tätigkeitsgebiet
- ein gut eingespieltes Mitarbeiterteam

- ein praktisch eingerichtetes Jugendstilhaus in einmaliger
Parkanlage

- zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne
Frau P. von Dach, Heimleiterin,
Stiftung Schweizerisches Lehrerinnenheim
Tel. 031/352 06 97

Handschriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an
die Präsidentin der Betriebskommission
Frau U. Hubacher, Gurtenweg 15
3074 Muri b. Bern
Telefon 031/951 1479
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STIFTUNG WERKSTATT UND WOHNHEIM FÜR
BEHINDERTE EGNACH

Wir sind eine Institution in der Bodenseeregion, weiche erwachsenen

Menschen mit einer geistigen Behinderung angepasste Arbeit,
betreutes Wohnen und Bildungsmöglichkeiten anbietet.

Für den Bereich geschützte Werkstatt suchen wir per sofort oder
nach Übereinkunft eine/einen

Gruppenleiter/in
zur Führung und Begleitung einer Werkstattgruppe.

Was Sie mitbringen müssen:

- Sozialpädagogische oder ähnliche Ausbildung
- Wenn möglich Erfahrung mit Menschen mit einer Behinderung
- Wunsch für ein längerfristiges Engagement

Was Sie erwartet:
- Führen von zwei Kleingruppen in überschaubarem Rahmen

- Gut eingespieltes und motiviertes Mitarbeiterteam
- Anstellung angelehnt an kantonale Richtlinien

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeit

Telefonische Auskunft erhalten Sie bei
Herrn Ernst Freund, Werkstattleiter, Telefon 071/477 16 64.

Schriftliche Bewerbungen bitte direkt an die Heimleitung,
Herrn Werner Schmocker, Bucherstr. 4, 9322 Egnach.
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per adulti bisognosi di eure dell'Anima

Die Motta ist eine sozialtherapeutische Gemeinschaft im Tessin, in
der zurzeit 40 Seelenpflege-bedürftige Erwachsene in 6
Wohngruppen betreut werden. Grundlage der Arbeit ist die Anthroposophie

Rudolf Steiners.

Zur Ergänzung der Heimleitung suchen wir

verantwortliche(n)
Mitarbeiter(in)
die/der das Personalwesen und den Verwaltungsbereich selbständig

leiten kann.

Wenn Sie diese Aufgabe übernehmen möchten und über eine
abgeschlossene sozialtherapeutische Ausbildung verfügen, eine
mehrjährige Berufserfahrung besitzen und Interesse bzw. Kenntnisse

in anthroposophischer Sozialtherapie haben, dann bewerben-
Sie sich bitte beim

Vorstand des Vereins «Istituti terapeutici e di cura pedagogica»
z.H. von Herrn Dr. E. Schädel, Auf der Höhe 16, 4144 Arlesheim.
Telefon 061/701 79 34

6.2

Alters- und Pflegeheim, St. Wolfgang,
Düdingen FR

Wir bieten für 41 Bewohnerinnen ein Zuhause

Wir suchen per 1. Oktober 1997 oder nach Vereinbarung

einen Heimleiter oder

eine Heimleiterin

Wir wünschen:

- Heimleitungsausbildung, vergleichbare Ausbildung und
entsprechende Erfahrung

- Freude am Umgang mit älteren Bewohnerinnen und
Bewohnern

- Führungserfahrung und teamorientiertes Arbeiten

- Offen für neue Entwicklungen (Bezugspersonensystem)
- EDV-Erfahrung

Wir bieten:

- Selbständige und interessante Stelle

- Anstellungsbedingungen gemäss Richtlinien Kanton Freiburg
- Für neue Entwicklungen offene Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter
- Gute Weiterbildungsmöglichkeiten
- Einbezug bei der Planung für den Neubau

Christoph Steinemann, interimistischer Heimleiter, erteilt
gerne weitere Auskünfte, Telefon 026/493 31 91

Bewerbungen bis am 30. Juni 1997:

Marius Jungo, Präsident Stiftung St. Wolfgang,
Riedlistrasse 35, 3186 Düdingen

6.26

BROTCHORB

Hinterbuchenegg 8143 Stallikon Tel. 01/710 9892

Das Puureheimet Brotchorb ist ein landwirtschaftlicher
Heimbetrieb. Hier finden 10-12 Menschen in schwierigen Lebenssituationen

vorübergehend eine Existenz und Heimat mit dem Ziel zur
sozialen und beruflichen Rehabilitation.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine

Hausangestellte/Köchin so-ioo%
verantwortlich für den Bereich Küche
ab März 1998.zusätzlich Leitung Hauswirtschaft

Aufgabenbereich:
- Organisieren und Führen der Küche

- Kochen für 15-20 Personen, unter Mithilfe der Bewohnerinnen

- Verarbeitung der hofeigenen biol. Produkte (Selbstversorgung)
- Arbeitsbegleitung und Betreuung von 1-2 Bewohnerinnen

Wir wünschen:

- Ausbildung in Hauswirtschaft/Küche

- wünschenswert ist Ausbildung oder Erfahrung im Bereich
Pädagogik, Psychiatrie oder ähnliches

- Freude an der Arbeit in einem landwirtschaftlichen Betrieb

- Verständnis für Randgruppen
- saisongerechtes Kochen und Verarbeiten der biol. Produkte

- Bereitschaft an Wochenenden zu arbeiten

Wir bieten:

- vielseitiges Arbeitsgebiet
- verantwortungsvolle Tätigkeit
- überschaubarer, familiärer Rahmen

- angenehmer Arbeitsplatz in schöner Umgebung
- Supervision

Zusätzlich suchen wir eine Mitarbeiterin:

Küche/Hauswirtschaft so-so%
mit hauswirtschaftlichen Erfahrungen und Geschicklichkeit im
Umgang mit Menschen in schwierigen Lebenssituationen.

Für weitere Informationen steht Ihnen der Heimleiter,
Sepp Thalmann, Telefon 01 710 98 92, gerne zur Verfügung.

Stiftung Puureheimet Brotchorb, Hinterbuchenegg, 8143 Stallikon
6.28

SPRACHTHERAPIEHEIM SCHWYZERHÜSLI

Zu einer Gruppe von 8 Kindern suchen wir
auf Herbst 1997 einen

Sozialpädagogen 65-75%

Im Wocheninternat betreuen und schulen wir
Kinder mit Sprach- und Wahrnehmungsproblemen.

In unser Team wünschen wir uns eine

kompetente, flexible und teamfähige Persönlichkeit
mit abgeschlossener sozialpädagogischer Ausbildung und

Einfühlungsvermögen im Umgang mit kleinen Kindern.

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an
Frau E. Breiter, Sprachtherapieheim Schwyzerhüsli,

Signaustrasse 3, 8008 Zürich.
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Stiftung Albisbrunn
8915 Hausen a.A.

Wir suchen Sie,

dipl. Sozialpädagogin/
Sozialpädagogen
einmal für die Gruppenleitung
und einmal zur Ergänzung eines Gruppenteams.

Albisbrunn bietet bis zu 60 verhaltensauffälligen, männlichen
Jugendlichen im Alter von 12-22 Jahren sozialpädagogische Betreuung,

interne Schulung und Ausbildung an.

Unsere schwierigen Jugendlichen fordern viel von Ihnen. Fachliches
Können - für die Gruppenleiterstelle auch Führungsqualitäten -
praktische Erfahrung, Belastbarkeit, Einfühlungsvermögen und
Flexibilität, sind nur einige der Erwartungen an Sie.

Wir bieten Ihnen fortschrittliche Anstellungsbedingungen,
Weiterbildungsmöglichkeiten, Supervision sowie günstige Wohnung.

Wenn Sie glauben, diese hohen Anforderungen erfüllen zu können,

nehmen Sie mit unserem Heimleiter, Heinz Bolliger, Telefon
01/764 04 24 Kontakt auf oder senden Sie Ihre Unterlagen an:

Stiftung Albisbrunn, Schul- und Berufsbildungsheim,
8915 Hausen am Albis.

6.29

Die WEGWARTE, ein Durchgangsheim für Frauen (auch mit
Kindern) in schwierigen Situationen, eine Stiftung unter dem Patronat
der Römisch-Katholischen Kirche Basel-Stadt, sucht zur Erweiterung

des Teams per sofort oder nach Vereinbarung eine

Sozialpädagogin (eo%)

Wir erwarten
Ausbildung HFS, Basba, agogis
Berufserfahrung mit Menschen in schwierigen Situationen
Alter nicht unter 30 Jahren

Flexibilität in schnell wechselnden Situationen
(Durchgangsheim)
Begleitung im praktischen Lebensbereich

Psychische und physische Belastbarkeit

Teamfähigkeit und Teamerfahrung
Konfliktfähigkeit
Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit
(Abend und Wochenende)

Wir bieten eine zeitgemässe Entlohnung, gute Sozialleistungen,
Teamsupervision und fachspezifische Weiterbildung.

Für ergänzende Auskünfte steht Ihnen Frau A. Resch,

Pädagogische Leiterin der WEGWARTE zur Verfügung,
Telefon 061 691 41 66. Ihre Unterlagen schicken Sie bitte
an den Beauftragten des Stiftungsrates, Herrn G. Huwyler,
Dorenbachstrasse 89, 4102 Binningen.

6.31

STIFTUNG GLATTAL UND UNTERLAND

Lebens-, Arbeits- und Wohnraum für Menschen mit Behinderung

Wir schaffen und betreuen Lebens-, Arbeits- und Wohnraum

für Menschen mit Behinderung. Wir suchen

eine/n

Sozialpädagogen/in
im Werkstattbereich
Ihre Hauptaufgaben:
Sie betreuen, begleiten und fördern erwachsene
Menschen mit Behinderung im Arbeitsalltag und unterstützen
sie bei der Bearbeitung von Kundenaufträgen. Sie sind

Ansprechpartnerin für Angehörige und gesetzliche
Vertreterinnen.

Ihr Profil:
Sie sind Sozialpädagogin oder verfügen über eine
entsprechende Ausbildung. Sie haben die nötigen
Voraussetzungen, um auf die Bedürfnisse unserer behinderten
Mitarbeiterinnen einzugehen. Als flexible und reife
Persönlichkeit sind Sie interessiert an Veränderung und
Entwicklung.

Sie erhalten:
Sie arbeiten in unserer Werkstatt am Unterweg in Bülach

an einem Arbeitsplatz mit viel Eigenverantwortung,
Kompetenz und Gestaltungsmöglichkeiten. Ihre
fortschrittlichen Arbeitsbedingungen sind aufgebaut auf den
kantonalzürcherischen Richtlinien.

Sie senden:
Ihre aktuelle Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Zeugnissen,

Referenzen usw. erwartet Bruno Rotach, Bereichsleiter,

Oberfeldstrasse 12a, 8302 Kloten. Telefonische
Auskünfte erhalten Sie bei Marco Parer, Teamleiter,
Telefon 01/860 00 24.

Ein Arbeitsplatz der
Stiftung Glattal und Unterland

6.30

Nächster
Inseratensch luss

am 30. Juni
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Anmeldung für die Stellenvermittlung Seegartenstrasse2

8008 Zürich
Name/Vorname Tel. 01 383 45 74

Strasse Briefadresse:

pi_2/Ort Heimverband Schweiz
" —— Postfach
Tel. Geb.-Datum 8034 Zürich

Zivilstand Nationalität

Besuchte Schulen was wo von bis

Primarschule

Sekundar-ZRealschule

Mittelschule

Hochschule

Lehre als

Letzte drei Arbeitgeber (inklusive jetziger Arbeitgeber)

vom bis

vom bis

vom bis

Letzte Stelle gekündigt ungekündigt stellenlos seit

Stelle gesucht als

Wann können Sie die neue Stelle antreten?

Heimtyp

Gegend Gehaltsansprüche

Für Praktikanten: Dauer des Praktikums

Woher kennen Sie die Stellenvermittlung?

Kurzer Text für die Ausschreibung im Stellenanzeiger der Fachzeitschrift Heim

Bemerkungen

WICHTIG:

I
Einschreibegebühr (inkl. Ausschreibung für 2 Monate im Stellenanzeiger)
Fr. 40.- (inkl. MWST). Sie erhalten eine Rechnung!
Für die Vermittlung werden keine weiteren Gebühren erhoben
Redaktionsschluss für den Stellenanzeiger 30. des Vormonats
Bitte eine Passfoto der Anmeldung beilegen
Offerten von Heimen sind auf jeden Fall zu beantworten
Adressänderungen sind der Stellenvermittlung sofort zu melden

R

Der/Die Unterzeichnete verpflichtet sich, der Stellenvermittlung unverzüglich zu melden, wenn er/sie sich
für eine Stelle entschieden hat (auch wenn die Vermittlung nicht durch die Steilenvermittlung zustande
kam).

Datum Unterschrift


	Stellenmarkt

